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ihweizer drehen einen Film
Die «Filmproduktion R. Schweizer» bringt in die-

sen Tagen ihren Spielfilm «Kleine Scheidegg»
zur Uraufführung. Im letzten Winter wurde er oben
auf der Kleinen Scheidegg und im Jungfraugebiet ge-
dreht. Ein Schweizer Film? Die Zweifler werden vor
der gekonnten Leistung verstummen. Das ist kein
schüchternes Tasten mehr innerhalb der Reichweite
unserer Mundart. Das ist der entschiedene und ent-
scheidende Sprung über die Grenze: der große, abend-
füllende Spielfilm, den man sich in Berlin, Wien, Paris,
London und New York ebenso gerne ansehen wird
wie in irgendeiner Schweizerstadt, ein Film, der im
gesamten Ausland für die Schweiz und ihre junge
Filmkunst wirbt. Mit dieser Leistung ist das Daseins-
recht einer eigenen schweizerischen Filmproduktion
erwiesen. Die Kenner und Könner sind da. Soll dem
erfreulichen Anfang eine ebenso erfreuliche Fort-
setzung folgen, dann braucht es zur Lösung der tech-
nischen und wirtschaftlichen Probleme eine gewisse
Großzügigkeit, die durch den Erfolg der «Kleinen
Scheidegg» geweckt werden möge. fw.

A/è»/ AmA«
to»r«ewt »« jfr/m

•
On « Fe«»co»p dAc»té de /«

g»e.f£io« d» ernennt j«Aje. De»x
-nd/ei je mn£ dApwté /'Fo»ne«r de

defend /e Ho/fywood Fe/féîi^ne
et /'«//«ire tom/>« dnn* /e Ate. Ne»/
de no^ comp«triote5 ont «gi, «gi
ta»* rec/«me t«p«ge»*e, et to«rne
/e /î/m «Petite ScFeidegg», c/««5 /e

c«dre de* zl/pe* FernoAe*, /t/m #»i
p«.«er« prochainement *«r no*
écrans. Cette première hande, g»e
/e p«h/ic ne mandera pas d'accaei/-
Ar «fec intérêt, donner» pe»t-être
»n rée/ essor » «ne prod«ction
cinématographique swisse.

gpF

Auf dem Wege zur Filmarbeit im Hochgebirge
Zu den Darstellern gehören auch die Polarhunde, die hier die Hauptdarstellerin und ihren Schlitten über den Aletschgletscher zur Konkordiahütte führen.

En roate po«r /ei «stadios» en haate montagne. Le traineaa, «tte/é de chiens po/aires, de /'actrice prineipa/e traverse /e g/acier d'A/etsch en direction de /a cahane Concordia.

PHOTOS

PRISMA

Der Kameramann
Richard Angst. Er ist in Zürich aufge-
wachsen, wirkte dann aber 12 Jahre lang
als Operateur im Ausland. Durch die
Großfilme «Der weiße Rausch», «Die
weiße Hölle vom Piz Palü» und «Sturm
über Mont Blanc» rückte er in die vor-
derste Reihe der Filmkameraleute. Ge-
genwärtig befindet er sich zusammen mit
Richard Schweizer in Japan.

Le cameraman. Richard Angst gai, de-
p«A 22 ans, opère à /'étranger, to«rne
po«r /a première /oA dans sa patrie.

Der Komponist
Robert Blum von Zürich. Er arbeitete in
der letzten Zeit neben dem Film mehr für
die Bühne als für den Konzertsaal. Er schuf
die Musik zum St. Galler Mysterienspiel,
zum «Armen Mann im Toggenburg», zu
«Hansjoggel im Paradies», zum «Bauer als

Millionär» und zu einem aargauischen Lie-
derspiel, das anläßlich der «Großen Baden-
fahrt» aufgeführt wurde.

Le compositear Robert R/«m, de Zarich,
dont /e ta/ent masica/ Feit déjà /ait connai-
tre par /e Pestspie/ dMrgofie.

Der Produktionsleiter
Wilhelm Meister von Bern übernahm
die wirtschaftliche und organisato-
rische Verantwortung für den Film.
Neben dieser Arbeit leitete er auch die
Ski- und Bergsteigeraufnahmen, wozu
er als ausgezeichneter Bergkenner be-
sonders berufen war.

Le che/ de production Wi/he/m Mei-

iter de Perne, «n shiear et «n a/piniite
de c/aüe, dirige /a priie de vae en
haate montagne.

Ein richtiger Bergführer
Hans Brügger von Meiringen. In Zü-
rieh lernte er Photographie und Gra-
phik, war hernach in der Kunstanstalt
seiner Eltern in Meiringen tätig und
befindet sich gegenwärtig in Amerika.
Er spielt im «Scheidegg»-Film den
Bergführer Toni.

Le perionnage d« gaide est incarné
dani /e /z/m par «n «par»; Hani Präg-
ger, de A/eiringen.

Fi-fi

Der Regisseur und zwei Hauptdarsteller
Richard Schweizer, der auch das Drehbuch verfaßte, erklärt Emil Hegetschwei-
1er (rechts) und Armin Schweizer, seinem Bruder (links), eine heitere Szene.

Schweizer befindet sich gegenwärtig zusammen mit dem Kameramann Angst in
Japan, wo er im Auftrag einer japanischen Filmgesellschaft einen Großfilm
drehen muß. Von Hegetschweiler (oder «Hegi») vernehmen wir, daß er am
15. Oktober fünfzig Jahre alt wird und aus «Altersrücksichten» seinen ehrbaren
Beruf als Konditor aufzugeben gedenkt, um sich ganz seiner Liebhaberei, der
Volksschauspielkunst, widmen zu können.

Le régissear aa travai/. Richard Schweizer — gai est éga/ement /'aatear da
scénario — exp/igae awe scène aax actears Lmi/e HegetscPwez7er (à droite/
et Armin Schweizer (à gaachej.

HsKre? ftp

Der Hauptdarsteller
Leopold Biberti begann seine schauspielerische Laufbahn in Bern und kam dann als
erfolgreicher Künstler auf die Bühnen von Stuttgart und Berlin. Die Hauptrolle
im Scheidegg-Film ist seine erste große Filmaufgabe.

Le jeane premier Leopo/d Piberti, an actear saisse gaz fravai//a de nomhreases an-
nées à Per/in.

Neue Freundschaft
Susanna Bader, die für den Film neuentdeckte Haupt-
darstellerin, beim Spiel mit einem Polarhund. Sie lebt
heute in Zürich. Ihr darstellerisches Können holte sie
sich an einer großen ausländischen Schauspielschule.

La noave//e étoi/e. S«sanna Pader, /'actrice prin-
eipa/e, a /ié grande amitié avec ce chien po/aire.
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